
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Qualifikanten für Deutsche Meisterschaften stehen fest   

 

Einzel- und Paarwettbewerbe der Bayerischen Meisterschaften in Augsburg  
 
 

Bereits zwei Wochen nach den Mannschaftswettbewerben wurden am Wochenende vom 
12. und 13. Juli 2014 im Kegelzentrum am Eiskanal in Augsburg die neuen Bayerischen 
Meister der Einzel- und Paarlaufdisziplinen gesucht. Zumindest galt es, einen der begehr-
ten Startplätze bei der Deutschen Meisterschaft in Weinheim zu ergattern. Premiere feier-
te die C-Klasse bei den Frauen und Männern. 
 
 
Fanden im Vorjahr die Einzel- und Paarlaufwettbewerbe noch in München statt, wurden diese 2014 aus 

organisatorischen Gründen nach Augsburg verlegt. Im Gegensatz zu den Mannschaftsdisziplinen erga-

ben sich hinsichtlich der Bahnläuferthematik immer wieder Probleme. Nur selten übernahm der nachfol-

gende Starter die ihm ursprünglich zugedachte Aufgabe, so dass nun auf freiwillige Helfer ausgewichen 

wurde. Da in Augsburg alle 16 Bahnen nebeneinander liegen und damit leichter zu überschauen sind, 

benötigt man in der Folge weniger Läufer und auch weniger Aufsichts- und Betreuungspersonal.        

  
Die insgesamt 320 Starts verteilten sich auf 8 Einzel- und 3 Paarlaufdisziplinen. Neu war die Spielklasse 

der C-Senioren für Frauen und Männer ab dem 70. Lebensjahr, welche aus der B-Klasse ausgegliedert 

wurde. Im Landesverband Bayern musste diese Disziplin bereits in den Bezirksmeisterschaften berück-

sichtigt werden, während andere Landesverbände erstmals bei ihren Landesmeisterschaften damit kon-

frontiert waren. Von den 17 in den Bezirken gestarteten Frauen C qualifizierten sich 8 für Augsburg, bei 

den Männern C waren es 14 Senioren von anfangs 39 Keglern.  

 
Zur Siegerehrung konnte VBFK-Präsident Roland Schiffner aus dem BSKV-Präsidium Michael Hofmann 

(Vizepräsident Sport) im Kegelzentrum am Eiskanal begrüßen. Dieser zeigte sich von der Organisation 

und Durchführung der Veranstaltung begeistert und nahm Anregungen für die eigene Arbeit mit: „Hier 

wurde Werbung für unseren Kegelsport gemacht!“  

 

 



 
 
Marion Gloßner-Fuchs von 
Gut Holz 66 Lauf heißt die 
neue Bayerische Meisterin 
bei den Frauen. Mit 465 Ke-
geln triumphierte sie neben 
ihren Konkurrentinnen Angela 
Hageneder (DJK Darching; 
457) und Anita Holzinger (KC 
Vivimus Pliening; 455). 
 

 
 
Bei den Frauen A entschied 
Cornelia Pape vom KC 
Dollnstein mit 458 Kegeln vor 
der Deutschen Meisterin Phi-
lomena Dirr (Hosenträger 
Günzburg; 448) und Heike 
Büttner (Giemaulschieber 
Würzburg; 438) zu ihren 
Gunsten.  
 
 

 
 
463 Kegel führten Monika 
Backert vom KC Adler MTV 
Bamberg bei den Frauen B 
auf das Siegerpodest. Weite-
res Edelmetall ging an Marga 
Stadler (KG Berching; 456) 
und Karin Schauer (KC 
Schlafmützen Würzburg; 
452). 

 
 
Katharina Zeitler von den 
Kegelfreunden Kipfenberg 
wurde mit 401 Kegeln die 
erste Bayerische Meisterin 
der Frauen C. Sie überspielte 
damit Inge Hildenstein (KC 
Phönix Franken; 399) und 
Renate Staudinger (KC 
Schellenberg Donauwörth; 
393). 
 

 
 
Mit 514 Kegeln gelang es 
dem Bestkegler des Turniers 
Jürgen Schmock von den 
Abräumern Giebelstadt, sich 
bei den Männern vor Thomas 
Strebl (KC Steinhöring; 477) 
und Matthias Sieler (Fröhliche 
Neun Sand; 468) mit deutli-
chem Abstand ganz nach 
oben zu spielen. 
 

 
 
Erst im Vorjahr zu den Män-
nern A gewechselt, machte 
Karl Peter Ebert vom SKC 
Glück Auf Waldsassen mit 
475 Kegeln das Rennen. Auf 
den weiteren Plätzen lande-
ten Harry Richter (KC Vivi-
mus Pliening; 459) und Her-
bert Frank (KG Moosinning; 
458). 

 

 
 
Fritz Beutel (Die Mittlere 
Kugel Augsburg) siegte bei 
den Männern B mit 458 Ke-
geln vor Adolf Wagner (Ke-
gelfreunde Kipfenberg; 452) 
und  Günther Lex (TSV Er-
ding 1862;  449). 

 
 
Heinz Hübner vom KC Lan-
genaltheim gewann mit 464 
Kegeln vor Michael Dörfler 
(KC Isen; 446) und Hermann 
Lamina (Fidele Kegler Augs-
burg; 443) den begehrten 
Titel.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
Marga Stadler (481) und 
Regina Fuchs (442) von der 
KG Berching dominierten im 
Frauen-Paarlauf mit 923 Ke-
geln vor Tanja Fritz und Antje 
Schmid (Guntia Günzburg; 
445+440 = 885) sowie Angela 
Hieber und Bianka Meier 
(Harmlose Königsbrunn; 
441+437 = 878). Marga Stad-
ler erzielte damit zugleich die 
Bestleistung der Veranstal-
tung. 

 
 
Im Männer-Paarlauf gewan-
nen Peter Schrembs (449) 
und Hans-Joachim Gott-
schlich (468) von den Klin-
gelneuern Fürth mit 917 Ke-
geln vor Achim Setter und 
Helmut Kazmierczak (Scharf-
Schieber Obergünzburg; 
481+432 = 913) sowie Harry 
Richter und Alfred Hettler (KC 
Vivimus Pliening; 480+432 = 
912). 

 
 
Monika Backert (464)  und 
Wolfgang Mücke (442) vom 
KC Adler MTV Bamberg im 
Mixed-Paarlauf mit 906 Ke-
geln ganz oben auf dem Sie-
gerpodest. Die weiteren Plat-
zierungen entschieden die 
Spielgemeinschaft Philomena 
Dirr (Hosenträger Günzburg; 
465) und Markus Gloßner 
(Kegelfreunde Kipfenberg; 
435) mit 900 Kegeln sowie 
Eva Ropert und Harald En-
gelhardt (KC Samstag Markt 
Schwaben; 463+433 = 896) 
für sich.  

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Allen Starterinnen und Startern bei den Deutschen Meisterschaften wünschen wir viel 

Glück und „Gut Holz“ in Freiburg/Südbaden (Mannschaften vom 03. bis 05.10.2014) 

sowie Weinheim/Baden (Einzel und Paare vom 24. bis 26.10.2014). 

    Markus Berger; Referent für Öffentlichkeitsarbeit 


